
Workshop Ungleichheit, Demokratie und Umverteilung

Zeit: Freitag 20.1.2023 und Samstag 21.1.2023, jeweils von 10:00 bis 18:00

Ort: Restaurant Seinerzeit, Gänserndorfer Straße 60, 2232 Deutsch Wagram

Ziele: 
 Überblick über die aktuelle Situation gewinnen
 Hypothesen zu den Ursachen von Ungleichheit und möglichen Abhilfen bilden
 Den eigenen Standpunkt definieren, argumentieren und mögliche Maßnahmen diskutieren

Architektur: 
 4 Halbtage zu je 3 Stunden zu einem Themenfeld mit Kurzreferaten und Diskussion.
 Der detaillierte Ablauf wird von den ReferentInnen jedes Halbtags inkl. Pausen gestaltet.

Ablauf 1. Tag:

10:00 Einleitung (ca. 30 min):
 Ziele, Zeitplan, Vorstellung der TeilnehmerInnen
 TeilnehmerInnen erklären ihre Erfahrungen und Erwartungen

10:30 Themenfeld 1: Aktuelle Informationen über Vermögen und Verteilung (ca. 180 min)
 Kurzreferat und Auszüge aus den Büchern von Marterbauer, Piketty, Zucman, Atkinson, 

Scheidel (W.Nespor, R.Nagler)
 Kurzreferat zum Stand der Dinge bezüglich Besteuerung von Vermögen (W.Fritz)
 Kurzreferat Unterschied Arbeitseinkommen und Vermögenseinkommen, 

Chancengleichheit und Simulation (R.Nagler)
 Fragen und Reaktionen
 Kleingruppen: Wie sehen die TeilnehmerInnen diese Informationen, wie stehen sie zur 

Ungleichheit?
 Gesamtgruppe: Zusammenfassung, Wer positioniert sich wie?

13:30 Mittagessen im Restaurant Seinerzeit (ca. 60 min)

14:30 Themenfeld 2: Eigentum und seine Limitierung (ca. 180 min)
 Hinterfragen des Begriffes Eigentum basierend auf neuen Daten

◦ Kurzreferat und Auszug aus Graebner/Wengrow: Anfänge: Eine neue Geschichte der 
Menschheit (G.Nagler, A.Nagler)

◦ Fragen und Diskussion in Gesamtgruppe
 Funktion von Grenzen, Degrowth

◦ Kurzreferat und Auszug aus J.Hickel: Weniger ist mehr und 
U.Herrmann: Das Ende des Kapitalismus (H.Reinthaler, G.Nagler)

◦ Kleingruppen: Wie sinnvoll sind Grenzen, wie könnten diese konkret aussehen?
◦ Gesamtgruppe: Zusammenfassung, Wer positioniert sich wie?

 Kapital und Ungleichheit aus der Sicht der Unternehmerschaft
◦ Kurzreferat und Auszug aus S.Schulmeister, Der Weg zur Prosperität (M.Brenner u.a.)
◦ Fragen und Diskussion in Gesamtgruppe

18:00 fakultativ gemeinsamer Heurigenbesuch oder Abendessen



Ablauf 2.Tag

10:00 Reflexion Tag 1 (ca. 20 min):
 Was hat uns gestern positiv / negativ berührt?
 Was können wir wie verbessern?

10:20 Themenfeld 3: Die Rolle von Emotionen in der Diskussion über Ungleichheit und 
 Umverteilung (ca. 180 min)

 Kurzreferat zur aktuellen Literatur über Scham, Angst, Neid, Gier, Enttäuschung, Kränkung 
usw. (D.Bandhauer, A.Nagler, u.a.)

 Kleingruppen: Wie stehen die TeilnehmerInnen zu den Hypothesen über Emotionen?
 Gesamtgruppe: Zusammenfassung, Wer positioniert sich wie?

13:20 Mittagessen im Restaurant Seinerzeit (etwa 60 min)

14:30 Themenfeld 4: Zusammenfassung, Mögliche Maßnahmen und Szenarien (ca. 180 min)
 Umverteilung in Simulationsmodellen von D.Zucman, S.Morelli, O.Peters, R.Nagler
 Fragen und Diskussion in Gesamtgruppe: 

Welche Maßnahmen erscheinen uns sinnvoll, welche Auswirkungen erwarten wir?
 Kleingruppen: Was nehme ich als TeilnehmerIn mit, was sind meine nächsten Schritte?
 Abschluss: Reflexionsrunde, Zusammenfassung

18:00 Ende der Veranstaltung

Anreise per Schnellbahn S1, Deutsch Wagram oder per Auto über B8,
siehe auch: www.restaurant-seinerzeit.at

Dieser Workshop wird aus Mitteln der Österreichischen
Gesellschaft für Politische Bildung gefördert. 
www.politischebildung.at

Kontakt: Information Design Institute
Dipl.-Ing. Dr. Rupert Nagler
Hötzendorfstraße 120
A-2231 Strasshof
T.: +43 650 2287 001
nagler@idi.co.at
www.idi.co.at
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